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öer frieden rommt nur oon dort"!
Sun ift das Ôcft des Ôriedens,
3er Giebe roieder da,
Sun rufen die kleinen ©ng'lein
3m ßimmel: ßalleluja!

(Ss fiht der liebe ßerrgott
Suf feinem eroigen Shron
Clnd blickt mit trübem Suge
2iuf feinen Slenfchen fohn.

Sun hatf ich dich gefendet,
Said find's 3roeitaufend 3ahr',
Clnd immer ift den Slenfchen
Sie Gache noch nicht klar.

Gie haben dich gekreuzigt
Sas roar ooraus3ufehn.
S3eil fie ja nie die 2Sahrheit
Son Snfang an oerftehn.

Soch meint' ich, 3roeitaufend 3ahre,
Sas roäre doch Seit genug
Gelbft für die Sümmflen der Summen.
Gm endlich 3U roerden klug.

Sun blicke herunter 3ur (Srde
Clnd findeft du eine Gpur
Son chriftlicher SIenfchenliebe,
Go melde mir das nur."

Sa ftrahlt der Slick des ßeilands
Sum ©ottesoater empor.
Sa bricht aus feinem ßerden
Sie heilige ôlamme heroor:

Gie kämpfen mit blutigen Gchroertern
Clnd töten toll und blind,
2Seil fie noch immer nicht fehend
Clnd roifjend geroorden find.

Soch fiche, dort in den Sälern
2tm ôufje der Serge oon Gis,
Sa brennt eine kleine ôlamme
Go kühlend und doch fo heifi.

Sas ift nur ein (Srdenroinkel
Clnd findeft du auch fchon

Gelbft dort noch kleine ©eifter
Sernunftlofer Oppofition,

Go fpüre ich doch mit 28onne.
Saft diefes kleine Cicht
28ie eine ©loriole
Surch trübe S3olken bricht.

6s ift ein Seichen der Giebe,
Saft dort das Ölämmlein brennt.
©s ift das S3ort des ßimmels,
Sas jeder darin erkennt.

Clnd glimmt nur noch ein Öunken
Son Slenfchenlieb" und -Ceid,
3ch roill's 3ur Ôlamme fachen
Öür die Unendlichkeit

Clnd roas du einft dem Sbram
Serfprachft, das halt' nicht 3urück,
Clnd gib für die 3ehn ©erechten
Ser Slenfchheit das öriedensglück."

Sa lächelte ©ott Sater
Clnd nickte das himmlifche 3a!"
Sun rufen die kleinen (Sng'lein:
Örieden! ßalleluja!" anakreon
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Grosser Prachtband 17'/2X24 cm, mit über 500 Seiten und
ca. 300 teils ganzseitigen Illustrationen,

in Ganzleinen gebunden.

haben die Menschheit von jeher aufs höchste
interessiert. Während im Altertume der Glaube
an Wunder" der mannigfachsten Art allgemein
war, hat dieser Begriff in der heutigen Zeit eine

ganz andere Bedeutung gewonnen infolge der
bessern Erforschung der Natur und ihrer Gesetze.
Von der Natur aber haben wir gelernt, ihr die
Kunst, Wunderbares zu schaffen, abgelauscht.
Einen Blick zu tun in die Werkstatt der Natur
und des Menschen, wie er sich die Natur dienstbar

gemacht hat, zu sehen, welche Wunderwerke
er geschaffen hat, ist deshalb von allgemeinem,
höchstem Interesse. Wir bieten unsern
Lehern hierzu Gelegenheit durch das in jeder
Zeile fesselnde, belehrende

Original-Werk:

Die grössten Wunderwerke der Welt!
Darstellung der grössten Merkwürdigkeiten

aus Natur, Kunst und Technik in Wort und Bild
von Georg Grellert

unter Mitwirkung von Professor Dr. Georg Wagener, Dr. Robert Fürstenau, Professor
Dr. W. Koller, Privatdozent Dr. F. Tannhäuser u. v. a.

; P)as Werk ist in durchaus gemeinverständlicher Form, nn 0(10. Rjlfjßr nach photographischen ¦
: L>/ fesselnd und unterhaltend geschrieben; enthält «0« uUU UllUBI Aufnahmen u. Original- :
¦ Zeichnungen bekannter Künstler. Jedes Kapitel des Buches wirkt wie eine Offenbarung des :
| Wunderbaren" und spielend lernen wir kennen die Wunderwerke auf allen Gebieten der Natur, ¦

Kunst und Technik. Da finden wir:
¦ Technische Wunderwerke: Unterseetunnel von Frankreich nach England, Elbtunnel ¦
] bei Hamburg, Rad- und gleislose Bahn, Verschieben eines Hauses u. v. m. ¦
¦ Beschreibung der neuesten Erfindungen und deren Anwendung im Weltkriege 1914/16. ¦
¦ Meisterwerke der Kriegskunst: Unteiseeboote, Luftschiffe, Flugapparate aller Systeme, ;
j Torpedos etc. Lichtwunder des Weltraums Die Schrecken und Zauber der Polar- ¦
[ weit Wunder der Kleinwelt Märchenländer des Orients Wunder der Tropen ¦
; Moderne Riesendampfer Kraftquellen der Gegenwart Photographie des Unsicht- ¦
[ baren Riesen der Urwelt Lokomotiven und Eisenbahnen: Rohrpost für Pakete, ¦
¦ Dieselmotor, Lokomotive. - '

Das ist ein Buch für Jung und Alt, ein wirklicher Hausschatz
für jede Familie.

Wir liefern dieses über 500 Seiten umfassende, reichillustrierte u. künstlerisch gebund. Originalwerk

unseren Lesern zu dem besonders billigen
Preise VOn nur 9 Fl\ elegant in Ganzleinen geb.
welch' billiger Preis nur infolge von Massenauflagen und bei Vorausbestellung ermöglicht ist

Ladenpreis Fr. lO. "^H
Cntanrro Hör Vnrrof rninht liefern wir dieses Werk zu obigem Preise gesen Vorein-
ÜUldllH.G UCI V Ulldl Iblüllll sendung des Betrages zuzüglich 30 Cts. Porto oder.° gegen Nachnahme. Auf ein Paket gehen 2 Exemplare.

Prämien-Bezug:sscliein.
An die Expedition des Nebelspalter" (Jean Frey) in Zürich.

Als Abonnent bestelle ich hiermit Exemplar des Original-Werkes Die grössten Wunderwerke
der Welt" zum Prämien-Preise von Fr. 5. (Ladenpreis Fr. 10.-) pro Exemplar zuzüglich

Porto (im November zu liefern).

Unterschrift und genaue Adresse :

Wenn keine Nachnahmelieferung gewünscht wird, so ist der Betrag von Fr. 5.30 vorher
auf Postcheck-Konto VIII/2888 Verlag Jean Frey, Zürich, einzuzahlen.

ver Irieüen kommt nur von öort"!
Nun ist das Test des Sriedens.
Der Liebe wieder da.
Nun rusen die kleinen Eng'Iein
Im Gimmel: Kalleluja!

Es siht der liebe Kerrgott
Aus seinem ewigen Tbron
(tnd blickt mit trübem Auge
Aus seinen Alenscken sokn.

..Nun katt' icb dicb gesendet.
Bald sind's zweitausend Iakr'.
»Und immer ist den Nlenscben
Die Sacbe nocb nicbt klor.

Sie kaben dicb gekreuzigt
Das war vorauszusekn.
Weil sie ja nie die Wakrkeit
Non Ansang an verstekn.

Dock meint' icb. zweitausend Iakre.
Das wäre dock Beit genug
Selbst sür die Dümmsten der Dummen.
(tm endlicb zu werden klug.

Nun blicke kerunter zur Erde
(tnd sindest du eine Spur
Non cbrisllicber Nlensckenliebe.
So melde mir das nur."

Da straklt der Blick des Keiiands
Lum Goltesvater empor.
Da bricbt aus seinem Kerzen
Die beilige Klamme kervor:

..Sie kämpfen mit blutigen Sckwertern
(tnd töten toll und blind.
Weil sie nocb immer niât sebend
(tnd wissend geworden sind.

Dock sieke. dort in den Tälern
Am Suße der Berge von Eis.
Da brennt eine kleine Siomme
So küklend und dock so beiß.

Dos ist nur ein Crdenwinkel
(tnd sindest du aucb sckon

Selbst dort nocb kleine Geister
Nernunstloser Opposition.

So spüre icb docb mit Wonne.
Daß dieses kleine Licbt
Wie eine Gloriole
Durcb trübe Wolken bricbt.

Cs ist ein Ieicben der Liebe.
Daß dort dos Slämmlein brennt.
Es ist das Wort des Kimmeis.
Das jeder darin erkennt.

(tnd glimmt nur nock ein Sunken
Non Nlenscbenlieb' und -Leid.
Ick will's zur Siamme sacken
Sür die (tnendlicbkeit

(tnd wos du einst dem Abram
Nerspracbst. das balt' nicbt zurück.
(tnd gib sür die zebn Gerecbten
Der Nlenscbkeit das Sriedensgiück."

Da Iäckeite Gott Nater
(tnd nickte das kimmliscke Jal"
Nun rusen die kleinen Eng'Iein:
Srieden! Kalleluja!" 2in-à°»

c^iioiiciz

Wunderwerke
derWell
r>icd >»»z«rirrt

Qiosser praciitbanc! I7>/zX24 cm. mit üder SM Seiten unc!
ca. Zllv teils ganzseitigen Illustrationen,

in Qan?Ieinen gedungen.

kaben die Mensckkeit von jeker Silks köckste
interessiert. Wäkrend im Altertume cter (Zlaube

an Wunder" der mannigkacksteri /Xrt allgemein
vgr, kat dieser Lsgritf in der heutigen ^eit eine

gan? andere Bedeutung gewonnen infolge der
bessern Lrforsckurig der tXatur und ikrer QesetTe.
Von cier I^aiur gder Kaden vir gelernt, ikr die
Kunst, Wunderbares TU sckakken, abgelausckt.
IZinen klick TU tun in äie Werkstatt der I^âtur
unä des iVienscken, wie er s ck die I^Iatur dienst-
bar gemackt kat, ?u seken, welcke Wunderwerke
er gesckaiferi kst, ist deskalb von allgemeinem,
KSckstem Interesse. Mr bieten ui»«vr»
I>v«î>«l>i» kierTU Qelegenkeit durck dss in zecter
^eile fesselnde, belekrenäe

vi-iginai-VVkiì
VÍ8 grö88tkv MllàMrkk à Reil!

M?" vanstellung «ien grössten /Nenkwlln6igkeiten
aus l>istun, Kunst uncl ^ecnnik in ^/ont uncl tZilcl

on <^<sc>rs <^ê>1lS>rî
unter Mitwirkung von prokessor vr. Leorg Wagener, vr. ködert Fürstenau, prokessor

vr. W. Köller, privatdvTent vr. k^. I^annkäuser u. v. a.

s^as ^V'erk izt in ciurckaus gemeinverstäncilicker form, /»» vîl^». nack pkotoZrâpkîscken^ kesselncl unci unterkaltsncl gesckrieben; entkält »v, «ZUU lZIIUVl ^uknakmen u. Driginal- :
» Teicknungen bekannter Künstler. lecles Kapitel cies kiuckes wirkt vie eins Offenbarung cles î
- Wunclerbaren" uncl spielenci lernen wir kennen ciis Wunderwerke auk allen Qebieten äer sistur, -

t^unst uncl lecknik. Oa kinclen wir^
» lecknisciie Wunâerwerke: Ilnterseetunnel von frankreicii nacn l5nglanâ, Ulbtunnel -

bei Hamburg, lîaâ- unâ gleislose kakn, Vc-rsckieben eines Hauses u. v. m. -

- kesckreibung âer neuesten Uriinâungen unâ âeren /Xnwenâung im Weltkriege 1914 16. -

INeisterwsrks âer Kriegskunst: vntslseeboote, l^uktsoiiikke, flugapparate aller Zystems, -
- lorpeäo« etc. Liciitwunäer äes Weltraums vis Sckrecken unâ Tauber âer polar- -
» welt Wunäer äsr Kleinwelt klärciienlanäer cies Orients Wunäer âer Iropen -

- Noâerne Hiesenciampker Kraftquellen âer Qegenwart pkotograpkie äes Ilnsickt- »

- baren Giesen âer vrwelt Lokomotiven uaâ tìisenbannen: Hoiirpost kür Pakete, -

- Dieselmotor, Lokomotive. »

vss ist ein kuck fün Jung uncl H>t, ein winklicken lrlsussekà
fün je6e l?smilie.

Wir liefern dieses über 500 Leiten umfassende, reickiliustrierte u. künstlerisck gedund. Originalwerk

unseren l.esenn ciem besonliens billigen
pneise von NUI* 1^1^» elegant in Lan-Ieinen geb.
welck' billiger preis nur infolge von Nasseriauflagen und bei Vorausdestellurig ermöglickt ist

?n!<lNrVN klar Vnrryj lrnlnl,^ ''àn wir ciieses Werk TU obigem preise gegen Vorein-
ÜUltlMo UvI lUlllll lollillli »enciung äe» ketrages TU-üglick 30 Lt«. Porto oäer

gegen Macknslime. ^Vuk ein Paket geben 2 Exemplars.

^ll âtk Lxpkâttîoll â«8 .MbklZpàr" (àv krev) w 7llrîed.
^ls Abonnent bestelle ick kiermit Exemplar cles Original-Werkes ..Die grössten Wunâer-
wvrke âer Welt" Tum prâmien-preise von fr. S. (i.aclenpreis fr. id. pro Exemplar TUTÜgiick

Porto (im November ?u kekern).

Unterscbrikt unci genaue ^clresse :

Wenn kelne I>aci,nalimeliekerung gewünscnt wirä, so ist âer lZetrag von fr. Z.30 vorker
suk Postciisck-Konto VIIl/2888 Verlag jean frev, Türloli, ein-uz-ablen.
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